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Wie Ausstellung dau-
ember bis 11. Oktober 
'Sonntag'von 15 bis 18 

Analytische Geomeirie in 'den Bil-
dern bedeutet für, Hans Eggenbèrer 
ein Versuch, sich mittels geometrischpr 
Formen und Zeichen auszudrückei. 
Weisse Blätter sind neuere Arbâiten, in 
denen ebenfalls konstruktivistische 
Elemente vorherrschend sind, die aber 
mehr ins Gegenständliche verweisen 

Die Arbeiismaterialien des 'Küntlers 
(Reissleder, Zirkel, Tusche und Was-
serfarbe) lassen' keinen Spielraum für 
Zufälliges. Hans Eggenberger versucht 
auf streng kompositorische Weise eine 
für den Menschen nicht wahrnehmbare' 
Situation in strk vergrössertem oder 
verkleinertem Masse widerzugeben. 
Darin spürt er die Situation auf, in der 
er sich verwirklichen kann, bis er nach 
unendlichen Anläufen zum Anfäng und 
zum Ende gelangt: zum weissen Blatt. 

Analytische Geometrie 
und Weisse BlätS-
von Kane Eggenberger 

Die erste Vemissagi der Tan-
genie in Eschen nach der Sommer-
pause findet am Samstag, den 
12. September um 19.30 Uhr statt. 
Hans Eggenberger (Grabs) zeigt 
Bilder Unter dem Tuteh'Analytlsche 
Geometrie und weisse Blätter.. 
Eihleltonde Worte von Jens - Din. 
mar, musikalische Umrahmung von 
Leon Koudelak. Die Ausstellung 
dauert bis zum 11. Oktober und Ist 
Samstag/Sonntag von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet. Die analytische Arbeite. 
weise des Künstlers äussert sich 
darin, dass er sich.  in geometri-
schen Formen ausdrückt und: dar-
steift. Weisse' Blätter sind neuere 
Arbeiten, in denen ebenfalls- 
kon-struktivistische Elemente vorherr- 
schönd sind, aber die mehr the Ge-
genständliche verweisen. Arbeits-
materialieriAirlo dleWerkteuge des 
Vermessungsielähners: Reisefel-
der, Zirkel, Tusche Und . Wassör 
farbe. '  

Zur Vernissage ist jedermann 
herzlich eingeladen.; 

Das Programm Im September 
Samstag, den 12 September, 
19.30 Uhr 
Vernissage der Ausstellung 
von Hans Eggenberger 
Analytische Geometrie 
und weIsse Blätter 
Einleitende Worte: Jens Dittmar. 
Musikalische Umrahmung: 

'Leon Koudelak. 	 - 
Freitag, den 18. September, 
20.15 Uhr 
Jazz mit der Gruppe 
Jasata 
bestehend aus: 
Beat Afloltör (tp/Ilh), 
Beat Wenger (reeds), 
Jürg Ammann (p), 
Stephan Kurmann (b), 
Guido Parini (dr)und 
Eric Allendale (pert.) 
Freitag. den 25. September, 
20.15 Uhr 
Jazz mit 
Bruno Spörrl und 
Joel Vandrogenbroelc 

Samstag, 12, Septernber1981 

'Liechtensteiner Vaterland 

HaniEgenberger in-der Tangente 

Analytische Geo- * 
metrie und Weisse 

Blätter 
(Eing.) -t Die erste Vernissage der Tan-
gente in Eschen nach der Sommerpause 
findet am Samstag, den 12.9. um 19.30 
Uhr statt. Hans Eggenberger. (Grabs) 
zeigt Bilder unter dem Titel „Analyti-
sche Geometrie und weisse Blätter". 
Einleitende Worte son Jens Dittmar, 
musikalische Umrahmung von Leon 
Koudelak. Die Ausstellung dauert bis 
zum 11. Oktober und ist Samstag/Sonn-
tag yen 15 bis 18 Uhr. geöffnet. 

Die analytische Arbeitsweise des 
Künstlers äussert sich darin, dass er sich 
in geometrischen Formen ausdrückt und 
darstellt. Weisse Blätter sind neuere Ar-
beiten, in denen ebenfalls kon&truktivi-
stische Elemente vorherrschend sind; 
aber die mehr ins Gegenständliche ver-
weisen. Arbeitsmaterialien' sind die 
Werkzeuge des Vermessungszeichners: 
Reissfeder, Zirkel, Tusche und Wasser-
farbe. 

Zur Vernissage ist jedermann herzlich 
eingeladen. 
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